
Mein weiser Freund

Mein Leid geklagt,

habe ich einem weisen Mann.

Stundenlang,

hörte er sich mein Gebrabbel an.

Hat kein Wort,

kein Ton dazu gesagt.

War einfach still,

hat nicht mal was gefragt.

Doch ganz am Schluss,

dann zum Ende,

als ich schon dachte, 

dass ich mein Zeit verschwende.

Sagte er bloß:

Dein Hirn ist aus,

dein Herz ist Taub,

macht dir nichts draus.

Lieb die Leute um dich rum,

denn irgendwann,

bringt das Leben jeden um.
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